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Alpen, den 30. September 2009 

UNREGELMÄßIGKEITEN IM WAHLBEZIRK 16 BEI DER KOMMUNALWAHL AM 
30.8.2009 
Hier: Einspruch 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Ahls, 
sehr geehrter Wahlleiter van Gelder 

zu den von uns gerügten Unregelmäßigkeiten bei der Kommunalwahl am 30.8.2009 im 
Wahlbezirk 16 erhielten wir Ihre an die FDP-Fraktion gerichtete Stellungnahme vom 17.9.2009. 
Insbesondere das Ergebnis zu Ziffer 3 entspricht nicht dem Wahlrecht. Es kann nicht sein, dass 
ein Verstoß gegen § 2 Abs. 7 KWahIG dann vorliegt, wenn ein Wahlkreiskandidat dem 
Wahlvorstand in seinem Wahlkreis angehört, dass aber ein Verstoß nicht vorliegen soll, wenn 
dieser Kandidat dem Wahlvorstand nicht angehört, aber gleichwohl an der Stimmenauszählung 
mitwirkt und insbesondere seine eigenen Stimmzettel zählt. Vielmehr muss erst recht ein 
Verstoß gegen die Wahlvorschriften vorliegen, wenn eine nicht dem Wahlvorstand angehörige 
Person an der Stimmauszählung mitwirkt und wenn diese Person zudem noch der 
Wahlkreiskandidat selbst ist. 

In Ihre rechtliche Würdigung haben Sie zudem nicht einfließen lassen, dass der 
Wahlkreiskandidat van Beek dem Wahlprüfungsausschuss angehört und danach sich und seine 
Auszählungsergebnisse selbst prüfen müsste. Wahlmanipulationen sind zu befürchten. 

Ihre rechtliche Beurteilung geht deshalb fehl! 

Bisher nicht schriftlich gerügt wurde die Tatsache, dass im Wahlkreis 16 die Briefwählerstimmen 
separat, d.h. nicht zusammen mit den übrigen Stimmzetteln, ausgezählt wurden. Dies stellt 
nach Auffassung der FDP Alpen einen Verstoß gegen das Wahlgeheimnis dar. Dies sei an 
einem Beispiel erläutert: Aufgrund des dem Wahlvorstand vorliegenden Wählerverzeichnisses 
sind jedem Mitglied des Wahlvorstands (und im Wahlkreis 16 offensichtlich auch dem nicht dem 
Wahlvorstand angehörigen Herrn Josef van Beek) die Briefwähler namentlich bekannt. Gibt es 
nur wenige Briefwähler - im Extremfall nur einen - so wird bei einer getrennten Auszählung der 
Briefwahlstimmzettel bekannt, wie dieser Briefwähler/diese Briefwähler gewählt hat/haben. 
Wenn bei mehreren Briefwählern zudem deren Parteizugehörigkeit bekannt ist, lässt dies 
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Rückschlüsse auf die anderen Briefwähler zu. Richtig wäre es deshalb gewesen, die 
Briefwahlumschläge zu öffnen, die Stimmzettel zu entnehmen und diese unbesehen den im 
Wahllokal abgegebenen Stimmzetteln beizumischen um dann insgesamt auszuzählen. Es stellt 
sich deshalb die Frage, weshalb im Wahlbezirk 16 die Briefwahlstimmzettel separat ausgewertet 
wurden, wenn man sich davon nicht einen Erkenntnisgewinn versprochen hätte. 

Die obigen Ausführungen lassen den Schluss zu, dass das Wahlergebnis im Wahlbezirk 16 nicht 
ordnungsgemäß zustande gekommen ist. Wir sehen uns deshalb gezwungen 
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gegen das Ergebnis der Stimmauszählung im Wahlbezirk 16 der Gemeinde Alpen einzulegen (§ 
39 KWahIG). 

Mit freundlichen Grüßen 

Rainer Beck 
Vorsitzender des 
FDP-Ortsverbandes Alpen 


